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Einstieg in das Thema „Quadratische Funktionen“ 
Sibylle Stachniss-Carp 


 Sek I  Sek II  TI-Nspire™  TI-Nspire™ CAS (ab Version 1.4) 
Schlagworte: Modellieren, Funktionen, Parabeln, Optimierung 


 


Schülermaterial: 
 


 
Aufgabe – Kino 
 
Ein Kino hat bei einem Eintrittspreis von 6 € durchschnittlich 225 Besucher pro 
Vorstellung. Aus langer Erfahrung weiß der Besitzer: Würde der Eintrittspreis 
um 0,50 €, 1 € usw. erhöht, so ginge die Besucherzahl um 10 Personen, 20 
Personen usw. zurück.  
a. Erarbeite eine Preisempfehlung für den Kinobesitzer. 
b. Für eine Benefizveranstaltung möchte der Kinobesitzer nur seine Unkosten in 
Höhe von 700 € erhalten. Zu welchem Preis sollte er die Karten anbieten? 
 


 
Vorschlag zur Umsetzung: 
a. Schüler werden vermutlich zunächst eine 
Tabelle anlegen. Öffnen Sie ein neues Doku-
ment und fügen Sie die Applikation Lists & 
Spreedsheet hinzu. Benennen Sie die Spalten 
und tragen Sie Preis und Zuschauerzahl ein. 
Lassen Sie in Spalte C die Einnahmen als 
Produkt berechnen, 2. Zeile: pr⋅zu. Die Spal-
tenbreite lässt sich anpassen. 
 
Um sich die Einnahmenentwicklung besser 
vorstellen zu können, stellen wir die Daten 
graphisch als Streuplot dar (Listen graphisch 
darstellen). 
 
Hinweis: Für eine schnelle Übersicht kann 
man sich direkt aus dem Tabellenfenster he-
raus einen Schnellgraph zeichnen lassen. 
 
Passen Sie den Zeichenbereich an (Koordi-
natenachsen verändern). 
 
Klicken Sie auf das x-Feld in der untersten 
Zeile und wählen Sie die entsprechende Va-
riable aus. Verfahren Sie ebenso beim y-Feld. 
Sowohl aus der Tabelle wie auch aus dem 
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Graphen ergibt sich die optimale Preisem-
pfehlung: 8,50 €. 
 
Je nach Vorkenntnissen der Schülerinnen und 
Schüler werden einige versuchen den Sach-
verhalt zu algebraisieren und die Einnahmen 
mithilfe eines Terms auszudrücken, z. B.: ei = 
(6+x)·(225-20·x), wobei x der Preiszuwachs in 
€ ist. 
 
Zu jedem Term mit einer Variable gibt es in 
der Regel einen Graphen, es entsteht das ne-
benstehende Bild (Graph einer Funktion 
zeichnen). 
 
Wider Erwarten geht der Graph nicht durch die 
Punkte. Überlegungen zu der Frage: „Was ist 
eigentlich jeweils die unabhängige Variable?“ 
helfen weiter und man kann erkennen, dass 
der Graph um 6 Einheiten nach rechts ver-
schoben werden muss um durch die Punkte zu 
verlaufen. 
 
Man kann einen Punkt auf der Kurve zeichnen, 
der bis zum Maximum bewegt werden kann.  
6 € + 2.625 € = 8,625 € ist der gesuchte Preis. 
Die Einnahmen betragen dann 1487,81 €. 
(Sinnvoll runden!) 
 
b. Um den Preis für Einnahmen von 700 € zu 
erhalten, kann man natürlich die Tabelle so-
lange erweitern, bis man zu dem gewünschten 
Ergebnis kommt.  
Der Schnitt der Kurve mit der Geraden y = 700 
gibt die gesuchte Näherungslösung (Punkt: 
Schnittpunkt). 
 
Die x-Koordinate des linken Schnittpunktes 
gibt die Lösung wieder: Bei einem Eintrittspreis 
von 2,35 € sind die Unkosten von 700€ ge-
deckt. 
 
Der 2. Schnittpunkt rechts ergibt einen Preis 
von 14,90 €, also keine sinnvolle Lösung 


 
 
 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 
 
 
 


 
 
 
 
 
 


 
 


 


Didaktischer Kommentar: 
Es geht hier zunächst nur darum, eine Näherungslösung für das Problem zu 
finden. Die mathematischen Grundlagen für die Erarbeitung einer exakten 
Lösung erfolgen später. 
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Die Schülerinnen und Schüler können auf unterschiedlichem Niveau Zugänge 
zu dieser Aufgabe finden, ein Vergleich der Lösungswege bietet Anlass für 
mathematische Kommunikation und mathematisches Argumentieren. 
 
Die Aufgabe kann gemeinsam mit den folgenden drei Aufgaben (siehe unten) 
im Rahmen einer Gruppenarbeit bearbeitet werden. Schüler und Schülerinnen 
präsentieren und vergleichen anschließend ihre Ergebnisse. 
 


Methodischer Kommentar: 
Die Schülerinnen und Schüler sollen möglichst selbstständig mit den ihnen 
bekannten Verfahren arbeiten. Es wird hier noch keine vollständige Lösung mit 
quadratischen Funktionen erwartet. 
 
Damit die Schüler und Schülerinnen selbstständig mit dem Rechner arbeiten 
können, müssen sie in der Lage sein, Graphen zu zeichnen, Tabellen anzule-
gen und einen Scatterplot der Tabellenwerte zu erstellen. 
 


Ergänzung Gruppenarbeit: 


Aufgabe 1 – Regenrinne: 
Ein Wohnhaus soll durch einen Anbau erweitert werden, dazu ist eine neue 
Regenrinne erforderlich. Der Bauherr entscheidet sich aus ästhetischen 
Gründen für eine Kastenrinne mit rechteckigem Querschnitt. Im Gespräch mit 
dem Bauunternehmer erfährt er, dass die Verwendung vorgefertigter 
Kupferblechstreifen von 50 cm Breite aus Kostengründen sinnvoll wäre. Der 
Bauherr stimmt zu. Der Unternehmer überträgt die Ausformung der Regenrinne 
einem Lehrling. 
 
Aufgabe 2 – Napoleons Kanonen: (aus: MatheNetz, Bd. 9, Westermann) 
Von den Kanonieren Napoleons wird berichtet, dass sie zwar mit ihren 
Geschützen sehr weit schießen, aber nur schlecht treffen konnten. Sie hatten 
eine falsche Vorstellung von der Bahn, auf der die Kugel fliegt. Heute weiß man 
es besser: Die Flugbahn einer Kanonenkugel kann mit der Gleichung  


2
21+ay=a x x


10
⋅ − ⋅  


angegeben werden. 
 
Untersuche die Flugbahn für verschiedene Werte von a und beschreibe deine 
Beobachtungen. Wie weit kann die Kugel im günstigsten Fall fliegen? Finde die 
Gleichung für eine Flugbahn, mit der ein 3000 m weit entferntes Ziel getroffen 
werden kann. 
 
Aufgabe 3 – Minimales Parallelogramm: 
In ein Rechteck mit der Kantenlänge 5 cm und 8 cm wird das nebenstehende 
Viereck einbeschrieben (Die Datei mit der Konstruktion sollte vorgegeben 
werden).  
Untersuche wie sich der Flächeninhalt verändert, wenn man den Punkt x 
bewegt. 
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Aufgabe – Kino 
 
Ein Kino hat bei einem Eintrittspreis von 6 € durchschnittlich 225 Besucher pro 
Vorstellung. Aus langer Erfahrung weiß der Besitzer: Würde der Eintrittspreis 
um 0,50 €, 1 € usw. erhöht, so ginge die Besucherzahl um 10 Personen, 20 
Personen usw. zurück. 
 
a) Erarbeite eine Preisempfehlung für den Kinobesitzer. 
b) Für eine Benefizveranstaltung möchte der Kinobesitzer nur seine Unkosten 


in Höhe von 700 € erhalten. Zu welchem Preis sollte er die Karten anbieten? 
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CuBaLibra-Glossar 
 
Um die Texte von CuBaLibra kurz und übersichtlich zu halten, wurden Bedien-
hinweise nicht direkt in die Dokumente geschrieben. Vielmehr beziehen sich 
alle CuBaLibra-Einheiten auf ein Glossar, das regelmäßig gepflegt wird. 
 
Sie erkennen Glossarbegriffe im Text daran, dass sie grau unterlegt sind (wie 
z. B. Geraden). Hier der zugehörige Bedienhinweis: 
 


 
 


Damit Sie dieses Buch auch langfristig nutzen können, legen wir das Glossar 
nicht bei, sondern stellen es online zur Verfügung. 
Es gibt nun zwei Möglichkeiten auf das Glossar zuzugreifen: 


(1) Sie laden das Glossar aus der Materialdatenbank: 
http://www.ti-unterrichtsmaterialien.net, Schlagwort ‚Glossar‘ 


(2) Sie nutzen das Online-Glossar: 
http://wiki.zum.de/TI-Nspire/Glossar 
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CuBaLibra-Interaktiv 
 
Diese CuBaLibra-Einheit gehört zu einer Serie von Beispielen, die interaktive 
Links zu einem Online-Glossar enthalten. So nutzen Sie dieses Extra: 
 
Im Text finden Sie grau unterlegte Stellen. Dies sind Verweise zu einem Glos-
sar mit Bedienhinweisen. 
 


 
 
Wenn Sie mit Ihrem Rechner online sind, können Sie die grauen Stellen mit der 
Maus abfahren und dahinter liegende Links zu einem Online-Glossar durch Kli-
cken aktivieren. Der oben gezeigte Link führt Sie z. B. zu diesem Hinweis: 
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